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Dass ein Schulleiter möglichst wenig Unterricht ausfallen lassen möchte und dafür sorgen
möchte, dass bei Vertretungsstunden sinnvolles Material zu bearbeiten ist, ist natürlich auch
gut und richtig - man kann durchaus eine Lösung finden, die dafür sorgt, ohne dass der kranke
Kollege belastet wird.

Es ist sinnvoll im Rahmen einer Lehrerkonferenz zu beschließen, ein Arbeitsmaterialarchiv für
genau solche Zwecke anzulegen, nach Jahrgängen und Themen sortiert. Das lässt sich in einer
koordinierten Anstrengung innerhalb kurzer Zeit aufbauen (welcher Lehrer hat denn keine
Übungsmaterialien zu Hause?) und Vertretungskollegen können ohne Zeitverzug darauf
zugreifen - nicht zuletzt, weil sie die Materialien kennen, die im Archiv sind.

Man kann für viele Zumutungen im Lehrerberuf Lösungen finden - man muss halt einfach mal
nachdenken und damit anfangen!

Nele
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